
In allen Sphären

Engelsstimmen erfüllen die Luft –

schmeicheln jedem Herz.

Begleitet von leisen Harfenklängen,

kein Mensch hat je so was Schönes gehört.

Still und friedlich liegt das Land

mit seinen Hügeln und Tälern da.

Erst nach dem Kampf es Ruhe fand –

der Wind weht über frisches Gras.

Ein letztes Mal drehte sie sich um –

wusste, sie wird gehen.

Mit traurigen Augen und offenen Mund

hat sie den Untergang gesehen …

Leicht geworden, wie eine Feder,

ihr Gewand – schleierhaft.

Hebt sie sich, Meter um Meter,

sicher getragen, von einer hohen Macht.

Angekommen in der Herrlichkeit,

tummelt sie sich in allen Sphären.

Dort, wo Friede ewig weilt,

kann kein Unheil mehr ihr gefährlich werden.
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